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Claus Hüsselmann
Hülsensteeg 42
51515 Kürten

☎  02268 / 2822

28. August 2020

Rundschreiben  2 / 199

Liebe Bundesbrüder und Freunde
der  T. V. Rheinwacht !

E s  l e b e  d i e   T. V.  Rhe inwach t !

Hätte, hätte . . .
Ja, wenn Corona nicht wäre, hätte in diesem Rundschreiben das GC-Protokoll aus
Bamberg gestanden
. . . hätten die Berichte die „Nichtangereisten“ über unseren Aufenthalt in der Dom-
stadt Bamberg informiert.

Aber es ist wie es ist. Nichts ist passiert. Alles gut.           Phrasen und Blasen!
Schaut man sich Nachrichten an, liest Zeitungen oder Meldungen im Internet, merkt
man schnell, dass nicht alles gut ist. Und wie richtig unsere Entscheidung mit der Ab-
sage des Festes zum 99. Rheinwachtgeburtstag war.
Wenn das mit den Ansteckungsraten so weiter geht, können wir dann schon für 2021
planen?
Ist nicht auch da Vorsicht geboten? Heißt die Devise besser: Abwarten?
Aber Gedanken, wie es mit der T. V. Rheinwacht weitergeht, die müssen wir uns

machen. Wir alle. Und deshalb ist das Rundschreiben so geworden, wie es ist.

Es gibt so etwas wie ein GC-Protokoll. Auch ein geprüfter Kassenbericht liegt vor.
Es liegt eine Seite bei, die Eure Mitarbeit erfordert (von AH und EB).

Somit ist es ein wichtiges und in dieser Form bisher einmaliges Rundschreiben ge-
worden, in dem Ihr Folgendes lesen könnt:

☞ Nachrichten aus der T. V. Rheinwacht
☞ Protokollähnliche Niederschrift zum General - Convent im 199. Far-

bensemester mit Kassenbericht
☞ Antwortschreiben an die Geschäftsstelle der T. V. Rheinwacht
☞ ein frankierter Rückumschlag liegt bei

Mit Rheinwachtgruß Euer
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Nachrichten aus der T. V. Rheinwacht
Kölner Stammtisch

Der Kölner Stammtisch pausiert wegen der Corona-Pandemie immer noch. 
Langsam finden Treffen in kleinsten und auch kleinen Kreisen statt. 
Die Kommunikation erfolgt über das Telefon - mal mehr, mal weniger.

Polo Pieper und Margret sind umgezogen. Die neue Adresse lautet:

Am Forstkreuz 10 53639 Königswinter Telefon 02223 24234 (unverändert)

Wir wünschen alles Gute im neuen Heim.

Ein uns allen liebgewordener Mensch ist für immer von uns gegangen.

Am 13. August starb Magdalene Steimel im Alter von 87 Jahren. Wir trauern mit un-
serem lieben Bundesbruder Josef Steimel al. Jumbo und der Familie.

Als jüngster Bundesbruder bin ich dankbar, dass ich Magdalene kennenlernen durfte.
Unvergessen sind die Feste, die Feiern, die Stammtische, die Herzlichkeit und  . . .

„Die Steimels“ - gerne gesehene Gäste, gerne besuchte Gastgeber, liebe Menschen.

Das Alter und die Krankheiten haben ein Leben beendet, dass voller Liebe und Hin-
gabe war. Danke, dass ich an einem kleinen Teil teilnehmen konnte. Unvergesslich!

General - Convent

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen.

Auf Grund der Corona-Pandemie ist es uns nicht möglich, zu einem ordnungsgemä-
ßen General - Convent einzuladen. Gerade jetzt, wo die relevanten Zahlen wieder
steigen, sollten wir ein größeres Treffen möglichst vermeiden.

Deswegen haben wir, Mandarin, Roseus, Wotan und Polo (Vorstand und Kassenprü-
fer; alle vom GC gewählte Bundesbrüder), beschlossen, den GC so weit möglich ohne
physisches Treffen auf schriftlichem Weg durchzuführen.

Wir teilen den GC in zwei Teile.

GC Teil1

Teil 1 liegt Euch hier vor. Er beinhaltet die Mitteilungen, die keine Abstimmung be-
nötigen und die Abstimmungen, die direkt erfolgen können sowie den Kassenbericht.
TOP 3, 5, 6, 7, 8 und 9 (rot, unterstrichen) erfordern eine Rückmeldung mit dem
beiliegenden Anwortschreiben. Außerdem werdet Ihr gebeten, dort zusätzlich zu den
Abstimmungen auch eigene Vorschläge, Ergänzungen, Anträge zu äußern.

Hier ist das Ende des ersten Teils des „GC“ erreicht.

Eine Teilnahme hieran ist nicht verpflichtend. Aber je mehr teilnehmen werden, des-
to leichter können wir die nächsten Schritte einleiten.

Für die Abstimmungen gelten folgende Regelungen:

1. Es zählen nur die an die Geschäftsstelle zurückgeschickten Antwortbriefe.

2. Es gilt die Mindestteilnahme von 4 Bundesbrüdern (Beschlussfähigkeit).

3. Die Rücksendefrist beträgt vier Wochen (bis 28. September 2020).
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Bitte füllt das Antwortschreiben aus und nutzt den beigefügten Freiumschlag. Danke!

(Hinweis: Der Adressaufkleber lässt sich leicht vom Umschlag abziehen.)

Wir haben den Freiumschlag beigelegt, damit auch wirklich jeder antworten kann
und es nicht z.B. an einer fehlen Briefmarke scheitert.
Die Frankierung ist auf einen einfachen Brief ausgelegt. Das Antwortschreiben und
ein zusätzliches Blatt passt rein. Je nach Papierdicke (≤ 80g) passt auch noch ein
drittes Blatt hinein. Anderenfalls bitten wir um eine Portoergänzung von 15 Cent auf
insgesamt 95 Cent. Auch dafür vielen Dank.

Mit Eurer Antwort beginnt Teil 2 des GC.

GC Teil 2

Der Vorstand und die Kassenprüfer werden die Rückmeldungen auswerten und die
weiteren Schritte einleiten.

Abhängig von den Rückmeldungen wird ein neues Rundschreiben verschickt, in dem
Ihr die zusammengefassten Ergebnisse und ggf. weitere Abstimmungsmöglichkeiten
erhalten werdet.

Eine präzisere Aussage können wir nicht machen, da es von den Rückmeldungen ab-
hängig ist.

Wir hoffen, dass möglichst viele die Gelegenheit nutzen und sich in den Entschei-
dungsprozess einbinden. Es geht um die Gestaltung der Zukunft.

Hinweis vom erweiterten Vorstand zur Wahl des Vorstandes

Da in der Satzung keine automatische Verlängerung nach zwei oder mehr Jahren vor-
gesehen ist, muss der Vorstand neu gewählt werden.

AHx

AH Mandarin hat auf dem letzten GC erklärt, dass es das letzte mal sein werde, dass
er sich zur Wahl stellt. Er steht also für keine Charge zur Verfügung.

AHxx

AH Roseus hat im Rundschreiben 1/197 erklärt, nicht mehr für das Amt des AHxx
zur Verfügung zu stehen, wenn nicht grundlegende Veränderungen eingeleitet wer-
den.

AHxxx

Diese Charge ist seit dem Tod von AH Ares nicht besetzt.

Das hat zur Folge, dass der Vorstand vollständig neu besetzt werden muss, wenn es
wie bisher weitergehen soll  =>  also drei andere Bundesbrüder.

Das erscheint sehr illusorisch.
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Der erweiterte Vorstand sieht die Zukunft anders:

Corona hat einen Prozess beschleunigt, der schon seit einiger Zeit langsam ausge-
führt wird - der Abschied von Traditionen. Dieser Vorgang ist bitter, aber er ist nicht
vermeidbar (siehe z. B. die Altersstruktur).

Wir müssen nun weitere Abstriche machen. Dazu zählt auch eine Veränderung der
Struktur. Nicht mehr drei Chargen, sondern nur noch eine Charge (wenn man es so
nennen darf). Diese Person nimmt alle Funktionen wahr - also quasi ein „AH allx“.
Seine Aufgabe ist es, den Zusammenhalt zu bewahren und zu fördern, die Kasse zu
führen (für Mitteilungen, Geburtstagsgrüße, etc.) und Treffen anzustoßen. Aber alles
in enger Zusammenarbeit mit den Bundesbrüdern und deren tatkräftige Unterstüt-
zung.

Dabei hat der Kölner Stammtisch eine besondere Rolle.

Als Ort, an dem sich mehrere Bundesbrüder regelmäßig treffen (wir hoffen darauf!),
können dort Entscheidungen besprochen, vorbereitet und ggf. getroffen werden.

Wir denken, dass dieser Weg den Fortbestand unseres Bundes ermöglichen wird und
den Übergang von einer Studentenverbindung zu einem Freundeskreis vorbereitet.

Eine genauere Ausgestaltung dieses Weges kann erst im Zuge des zweiten GC-Teils
erfolgen (z. B. wenn sich die Mehrheit dieser Sichtweise anschließt).

Altersstruktur

Im nächsten Jahr (2021) haben wir:

  5 Bundesbrüder, die 90 Jahre und älter sind

22 Bundesbrüder, die zwischen 80 und 89 Jahre alt sind

  5 Bundesbrüder, die zwischen 65 und 79 Jahre alt sind

Schreckensszenario oder Realität?:

Von diesen 32 Bundesbrüdern (immer inkl. Ehrenburschen) sind noch 17 Bundes-
brüder potentielle Fest-Teilnehmer (lt. letzten Teilnahmen an Stiftungsfesten, Alter,
Gesundheit). Von diesen muss man sicherlich noch etwa 1/3 abziehen, da eben die
Gesundheit ein unberechenbarer Faktor ist. Auch gibt es evtl. Terminprobleme.

Vorsichtig geschätzt bleiben maximal 10-12 Bundesbrüder übrig, die an zukünftigen
Treffen / Festen teilnehmen könnten - wahrscheinlich weniger.

Das sieht in Zukunft nicht mehr nach großen Festen, sondern leider eher nach klei-
nen Feiern aus.

Denkt bitte an den letzten Absendetermin:

2 8 .  S e p t e m b e r  2 0 2 0!

U n d b l e i b t  g e s u n d!
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Liebe Bundesbrüder !

Zu unserem diesjährigen ordentlichen General - Convent am

Freitag, den 26. Juni 2020 um 19:00 hst

im Hotel Residenzschloss in Bamberg

möchte ich Euch alle recht herzlich einladen.

Tagesordnung :

1. Begrüßung

2. Beschlussfähigkeit

3. Protokollvorlage GC 2019 (Abstimmung)

4. Bericht des AH  - Vorstandes

5. Bericht der Kassenprüfer (Abstimmung)

6. Mitgliederfragen / Mitgliedsbeitrag 
(Abstimmung)

7. Wahl des Vorstandes (Abstimmung)

8. 100 Jahre TV Rheinwacht (Abstimmung)

9. Verschiedenes (Abstimmung)

Anträge zur Tagesordnung bitte ich rechtzeitig und schriftlich bei mir einzureichen.

Ich freue mich darauf, wieder eine große Zahl Bundesbrüder begrüßen zu dürfen, die auch eine
weite Anreise nicht scheuen, um an unserem 99. Stiftungsfest teilzunehmen.

Bis dahin wünsche ich Euch alles Gute und verbleibe mit Rheinwachtgruß Euer

Thomas Schütz
Kapellenstraße 31
40670 Meerbusch

Einladung zum

General - Convent

24. Mai 2020

Tel.: 02159 / 3672 FAX: 02159 / 910790 E-Mail: schuetz-meerbusch@t-online.de

D a s  w a r  d e r  P l a n !

D a r a u s  w i r d  .  .  .
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GENERAL – CONVENT IM 199. FARBENSEMESTER - TEIL 1

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen.
Auf Grund der Corona-Pandemie ist es uns nicht möglich, zu einem ordnungsgemäßen General -
Convent einzuladen.
Daher haben Mandarin, Roseus, Wotan und Polo (gewählter Vorstand und gewählte Kassenprüfer)
beschlossen, den GC so weit möglich ohne ein Treffen auf schriftlichem Weg durchzuführen.
Dazu dient diese protokollähnliche Niederschrift und das beiliegende Antwortschreiben.
Die TOP 3, 5, 6, 7, 8 und 9 (g e s p e r r t  u n d  u n t e r s t r i c h e n ) erfordern eine Rück-
meldung von Euch.

Zeit und Ort: (war geplant)

Freitag, den 26. Juni 2020  um 19:00 hst im Hotel Residenzschloss in Bamberg

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Beschlussfähigkeit

3. Protokollvorlage GC 2019 (Abstimmung)

4. Bericht des AH  - Vorstandes

5. Bericht der Kassenprüfer (Abstimmung)

6. Mitgliederfragen / Mitgliedsbeitrag
(Abstimmung)

7. Wahl des Vorstandes (Abstimmung)

8. 100 Jahre TV Rheinwacht (Abstimmung)

9. Verschiedenes (Abstimmung)

Teilnehmer : (keine)

TOP 1 Begrüßung

AHx  AH Mandarin begrüßt alle Alte Herren und Ehrenburschen. Er bittet um Verständnis für diese
ungewöhnliche aber unvermeidliche Art des GC.

Seit dem letzten GC sind wieder Bundesbrüder verstorben:

Am 30. 6. 2019 starb unser Alter Herr Blitz Lohse im Alter von 79 Jahren.
Im 87. Farbensemester wurde Peter H. Lohse unter FM Rondo Pries rezipiert. Mit dem Bierspitz
„Blitz“ begann sein Rheinwachtleben. Im Wintersemester 1964/65 wurde er gebrandet. Die Bur-
schung unter Säbel Sabel erfolgte im selben Semester. Er gehörte der Bierfamilie Dr. Ruppsack an
und sein Leibbursche war Fink Walter, sein Leibfuchs Ares Schwabedissen. In seiner aktiven Zeit
war er im 89. und 90. Biersemester Fuchsmajor. Er war ein gern gesehener Bundesbruder bei Ver-
anstaltungen, die er mit seiner lieben Frau Sigrid nach Möglichkeit besuchte.
110 Farbensemester war er Mitglied unserer T. V. Rheinwacht.

Unser Alter Herr Matz starb am 18. 3. 2020 im Alter von fast 94 Jahren. 
Im WS 1949/50 (59. Farbensemester), dem Semester der Wiedergründung nach dem Krieg, be-
gann sein Rheinwachtleben. Im folgenden Semester wurde er gebrandet und unter Titus Feick ge-
burscht. Sein Leibbursche war Kubus Rüth, sein Leibfuchs Büffel Fleischhacker. Wenn er es ermögli-
chen konnte, nahmen er und seine liebe Frau Ilse an den Veranstaltungen der T. V. Rheinwacht teil.
Sie wurden durch seine in unnachahmlicher Weise vorgetragenen Biermimiken zu unvergesslichen
Erlebnissen. 
140 Farbensemester war er Mitglied unserer Verbindung.

Wir gedenken allen verstorbenen Bundesbrüdern.
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TOP 2 Beschlussfähigkeit   (wird nach Rücklauf festgestellt)

Die Beschlussfähigkeit ist mit 4 anwesenden Bundesbrüdern bzw. Rückläufen des Antwortbriefes
gegeben (entspricht 10 % der ordentlichen Mitglieder).

Es sind __ Bundesbrüder anwesend bzw. Rückläufe. Damit ist dieser GC beschlussfähig.

T O P  3 P r o t o k o l l v o r l a g e  G C  2 0 1 9    ( A b s t i m m u n g )

Das Protokoll des letzten GC wurde mit Rundschreiben 3/197 allen Bundesbrüdern zugeleitet.

Wenn keine Einsprüche eingelegt werden, kann abgestimmt werden:

Genehmigung des Protokolls zum GC 2019 __ Ja __ Nein __ Enth.

TOP 4 Bericht des AH - Vorstandes

Bericht des AHx AH Mandarin

Die Arbeit des Vorstandes ist für jeden sichtbar und durchsichtig. Es gibt einen Schwerpunkt, der im
Kölner Raum liegt, wo sich der Stammtisch bis „Corona“ alle vier Wochen getroffen hat. Leider ruht
der Stammtisch nun. Auch unser durch AH Roseus und AH Neptun bis fast zum Ende fertig geplan-
te Treffen in Bamberg - vielen Dank dafür - fiel den Beschränkungen wegen der Corona-Pandemie
zum Opfer. Alles, was sich tut bzw. getan hat, wird bzw. wurde durch den AHxx über die Rund-
schreiben mitgeteilt. Dafür vielen Dank. Dixi!

Bericht des AHxx AH Roseus

Auf Grund der Corona-Pandenie wurde auch das Rheinwachtleben sehr eingeschränkt. Daher gab
und gibt es wenig zu berichten.
Seit dem letzten GC in Düsseldorf sind drei Rundschreiben erschienen. Außerdem sind einige E-
Mails an alle verschickt worden, die Ihre Adresse mitgeteilt haben (36 Adressen). 
Keine negative Kritik erfolgte; es haben sich also wieder alle gut informiert gefühlt.

Änderungen in den relevanten Daten sollten möglichst bald dem AHxx mitgeteilt werden. Dixi!

Bericht des AHxxx

AHxxx Ares ist im März letzten Jahres verstorben. AHxx Roseus hat die Charge des AHxxx kommis-
sarisch übernommen. Er verliest den Kassenbericht (siehe Abschluss Kasse im Anhang).

AHxx AH Roseus bittet darum, die Beiträge immer in dem Jahr zu zahlen, für das sie bestimmt sind.

Ob und wie sich die Beitragshöhe entwickelt, hängt von der Zukunftsplanung ab. Dixi!

Ein kleiner Hinweis: (Zwischen) Kassenstand am 30.06.2020 = 2.210,23 €
Rund 10 Bundesbrüder müssen noch die Beiträge bezahlen.
D. h. zum Jahresende könnten etwa 3.000 € in der Kasse sein.

T O P  5 B e r i c h t  d e r  K a s s e n p r ü f e r    ( A b s t i m m u n g )

Kassenprüfer sind AH Polo und AH Wotan.

AH Polo teilt mit, dass die Kassenprüfung erfolgt ist und es keine Beanstandungen gab.

Er beantragt die Entlastung des AHxx AH Roseus für die Kasse.

Entlastung des AHxx, (xxx) Roseus für die Kasse __ Ja __ Nein __ Enth.

T O P  6 M i t g l i e d e r f r a g e n    ( A b s t i m m u n g )

AHxx Roseus : Die Geschäftsstelle gibt folgenden Mitgliederstand bekannt:

Gesamt : 39 Mitglieder

davon ordentliche Mitglieder : 27 AH (Beitrag zahlend)

Ehrenmitglieder : 4 EB

ruhende Mitglieder : 8 AH ruhend
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Rundschreiben erhalten alle ordentlichen Mitglieder und Ehrenmitglieder (31) sowie 
Frau Berresheim, Frau Birmes, Frau Koch, Frau Lemmer, Frau Pellert, Frau Preckwinkel, Frau Schwa-
bedissen, Frau Sczyrba, Frau von Seggern, Frau Wiesinger, Frau Walter (11).

Es werden also insgesamt 42 Rundschreiben verschickt

Zum Mitgliedsbeitrag liegen keine Anträge und Wortmeldungen vor.

Der Vorstand und die Kassenprüfer beantragen den sofortigen Ausschluss folgender Bundesbrüder:

Fischer, al. Reno Göbbels, al. Humus Grimm, al. Schwatz König,  al. Märklin 
Markowz; al. Alkor  Mempel, al. Flönz; Schmittmann, al. Viridis Witzke, al. Marco

Begründung: trotz wiederholter Aufforderungen über mehrere Jahre hinweg, die Beiträge zu entrich-
ten, erfolgte keine Reaktion.

Ausschluss dieser Bundesbrüder __ Ja __ Nein __ Enth.

T O P  7 W a h l  d e s  V o r s t a n d e s    ( A b s t i m m u n g ,  V o r s c h l ä g e )

Laut Satzung werden die Chargen des Vorstandes der TV Rheinwacht alle zwei Jahre im Wechsel
mit den Kassenprüfern für zwei Jahre gewählt.

Vor einer Neuwahl erfolgt die Entlastung des amtierenden Vorstandes.

Entlastung des Vorstandes: AHx Mandarin __ Ja __ Nein __ Enth.

Entlastung des Vorstandes: AHxx Roseus __ Ja __ Nein __ Enth.

(Die Ämter werden bis zu einer Neuwahl/Entscheidung kommissarisch weitergeführt.)

Es wird wohl vorgeschlagen, dass die Amtsinhaber sich erneut zur Wahl stellen mögen. Aber:

AHx : AH Mandarin wird nicht mehr zu einer Wiederwahl antreten.

AHxx : AH Roseus hat erklärt, nicht mehr zur Wahl als AHxx anzutreten
(siehe Rundschreiben 1/197 vom 02.04.2019)

AHxxx : diese Charge ist nicht besetzt.

Unter diesen Voraussetzungen werden drei Bundesbrüder gesucht, die die Chargen übernehmen
wollen. Wer stellt sich für die Wahl zum AHx, wer zum AHxx und wer zum AHxxx zur Verfügung?

Gibt es Alternativen? Bitte Antwortschreiben nutzen!

T O P  8 1 0 0  J a h r e  T V  R h e i n w a c h t    ( A b s t i m m u n g ,  V o r s c h l ä g e )

Bitte Antwortschreiben nutzen!

T O P  9 V e r s c h i e d e n e s    ( A b s t i m m u n g ,  V o r s c h l ä g e )

Bitte Antwortschreiben nutzen!

Gegen __:__ Uhr beendet der AH-Präside den GC. (Entfällt)

(Unterschrift AHxx Roseus)

Anlage:
TV Rheinwacht Kassenbericht/Abschluss 2019
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TV Rheinwacht Ausgaben 2019

Rundschreiben/Geschäftsstelle (mehrere zusammengefasst):
Altlast 2018 Briefmarken, RS 1/196 26.06.2019 -84,05
RS 2/196, RS 1/197, RS 2/197, Brandbr. 26.06.2019 -169,62
RS 3/197, RS 1/199, Weihnachtsgruß 30.12.2019 -179,35

Total -433,02

Stiftungsfest 2019:
Karten für das Varietee 21.05.2019 -459,90

Stadtrundfahrt (496,00 - 27,00 Erstatt.) 06.06.2019 -469,00
Barkasse Stiftungsfest 2019 (s. u.) -80,00
Abrechnung Hotel Stiftungsfest 2019 27.06.2019 -2.457,00
(inkl. Umziehzimmer 148,00 €)

Musiker Greven 25.06.2019 -500,00
Damengesch., Rosen, Stadtrundf. (s.u.) 10.07.2019 -74,60

Total -4.040,50

Sonstige Ausgaben:
Kontoführungsgebühren Total -78,72

Ausgaben gesamt: 4.552,24

Barkasse Stiftungsfest 2019:
Barabhebung v. Roseus (über Kto. Ros.) 21.06.2019 800,00

Musiker Herr Greven (Prämie) 21.06.2019 -50,00

Trinkgelder GC 21.06.2019 -10,00
Trinkgelder Festabend 22.06.2019 -20,00

Total -80,00

Rückzahlung auf Konto TVR Stf. 2019 25.06.2019 720,00

Damengeschenk Buch 22.06.2018 47,40
Rosen Chargentanz 7,20

Trinkgeld Stadtrundfahrt 20,00

an Mandarin Total -74,60



Lieber Biername, 28. August 2020

die Corona-Pandemie hat uns keine Wahl gelassen. Wir
mussten unser Fest - und damit auch den GC - in Bam-
berg absagen.

Lange haben wir nach einer Lösung gesucht und sind zu
der vorliegenden Verfahrensweise gekommen.

Mit diesem Antwortschreiben kannst Du am Entschei-
dungsprozess teilnehmen.

Die TOP 1, TOP 2, und TOP 4 sind „nur“ Mitteilungen -
also ohne Abstimmung.

zu TOP 3 bedarf der Abstimmung (bitte ankreuzen):
Genehmigung des Protokolls zum GC 2019 (in Düsseldorf) __ Ja __ Nein __ Enth.

zu TOP 5 bedarf der Abstimmung (bitte ankreuzen):
Entlastung des AHxx, (xxx) Roseus für die Kasse __ Ja __ Nein __ Enth.

zu TOP 6 bedarf der Abstimmung (bitte ankreuzen):
Ausschluss der Bundesbrüder __ Ja __ Nein __ Enth.

TOP 7, TOP 8 und TOP 9 sind Tagesordnungspunkte mit mehr als einfach nur Ja oder Nein

zu TOP 7 Wahl des Vorstandes

Entlastung des Vorstandes: AHx Mandarin (bitte ankreuzen) __ Ja __ Nein __ Enth.

Entlastung des Vorstandes: AHxx Roseus (bitte ankreuzen) __ Ja __ Nein __ Enth.

Ich will keine Veränderungen.
Der neu gewählte Vorstand organisiert das nächste Stiftungsfest (100.) und alle folgenden.
Die Rheinwacht wird langsam immer weniger und trudelt ihrem Ende entgegen
Für die Chargen schlage ich folgende Bundesbrüder vor:

AHx: AHxx: AHxxx:

Ist das Dein Weg? __ Ja __ Nein

Ich will Veränderungen.
Statt eines kompletten Vorstandes gibt es einen gewählten  AH„all“x, der quasi alles in einer
Hand hat. Seine vornehmliche Aufgabe ist es, den Freundeskreis mit Unterstützung der Bun-
desbrüder zu fördern.
Die Stiftungsfeste der Rheinwacht werden zu Treffen mit gemeinsamen Veranstaltungen und
viel Raum für den persönlichen Kontakt.
Für diese Aufgabe schlage ich folgenden Bundesbruder vor:

Ist das Dein Weg? __ Ja __ Nein

Mein Weg ist die Auflösung der TV Rheinwacht __ Ja __ Nein

N a m e  B u n d e s b r u d e r

B i e r n a m e



Das alles sind nicht meine Wege.

Mein Vorschlag für die Zukunft der TV Rheinwacht lautet : (gesondertes Blatt möglich)

zu TOP 8  100 Jahre TV Rheinwacht :

Das ist mein Vorschlag : (gesondertes Blatt möglich)

zu TOP 9  Verschiedenes:

Das sind meine Beiträge/Anträge : (gesondertes Blatt möglich)

z. B. Beitragshöhe

Ich bin bereit und in der Lage, an einem möglichen GC teilzunehmen: __ Ja __ Nein

Ich bin bereit und in der Lage, an einem möglichen Fest/Treffen auch unter

„Coronabedingungen“ (Abstand etc.) teilzunehmen (2021): __ Ja __ Nein

Datum und Biername/Unterschrift

Hier ist das Ende des ersten Teils des „GC“ erreicht.

Eine Teilnahme hieran ist nicht verpflichtend. Aber je mehr teilnehmen werden, desto leichter
können wir die nächsten Schritte einleiten.

Gerne könnt Ihr Ergänzungen, Anträge, Begründungen hinzufügen.

Für die Abstimmungen gelten folgende Regelungen:

1. Es zählen nur die an die Geschäftsstelle zurückgeschickten Antwortbriefe.

2. Es gilt die Mindestteilnahme von 4 Bundesbrüdern (Beschlussfähigkeit).

3. Die Rücksendefrist beträgt vier Wochen =>  bis zum 28. September 2020! 

Der Vorstand und die Kassenprüfer werden die Rückmeldungen auswerten und die weiteren
Schritte einleiten.

Bitte füllt das Antwortschreiben aus und nutzt den beigefügten Freiumschlag. Danke!


